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Einrichtung einer "task force" für besonders trockene Sommer 
hier: Antrag der Stadtratsfraktion Die Grünen/Offene Liste 
 
 
Die Verwaltung richtet eine sogenannte „task force“  für besonders trockene Sommer 
ein, die einen Rettungsplan für Bäume und Sträucher in regenarmen Zeiten erstellt. 
Der Plan wird spätestens im ersten Quartal 2023 vorgelegt.  
Es muss sichergestellt sein, dass genügend Kapazitäten vorhanden sind, um die 
Pflanzen mit Wasser zu versorgen.  
Im Notfall soll es genau wie beim Streudienst einen Einsatzplan beim EWF geben 
um hier Abhilfe zu schaffen. Oder die Feuerwehr wird um Hilfe gebeten. 
Hierfür werden die nötigen Finanzmittel im Haushalt 2023 eingeplant. 
 
 
 
Begründung: 
 
Es ist nicht akzeptabel, dass nach Sommern wie dem vergangenen, massenhaft 
Bäume vertrocknen und in Parks wie z.B. dem Metznerpark von den Stauden und 
Sträuchern, an manchen Stellen, fast nichts mehr vorhanden ist.  
In der Flomersheimer Allee sind alle nachgepflanzten Bäume vertrocknet. Hier ist 
schon der wirtschaftliche Schaden immens.  
In anderen Städten wurde die Feuerwehr um Hilfe gebeten. Warum ist das in Fran-
kenthal nicht möglich? Immerhin hängt die Feuerwehr auch die Weihnachtbeleuch-
tung auf. Das Argument, die Wasserkosten könnten den BürgerInnen nicht zugemu-
tet werden, ist angesichts des Vermögensverlustes durch abgestorbene Bäume un-
sinnig. 
In Zeiten des Klimawandels müssen sich die Städte auf solche Ereignisse vorberei-
ten. Dies ist der vierte Sommer in Folge mit zu wenig Regen und es ist leider zu be-
fürchten, dass sich das Problem in unserer Region eher verschärfen wird. Bäume 
und Sträucher sind ein wichtiger Beitrag, um die Folgen des Klimawandels abzumil-
dern. Hier muss alles irgendmögliche getan werden, um Schäden zu vermeiden.  
 
 
 
Anne Gauch 
Frankenthal, 6.9.22 
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